
Hilfe braucht Helfer 
 

Ob einmal im Jahr zum Jugendzeltlager, zur Wallfahrt 
oder Unterstützung einer Spendenaktion, ob im regel-
mäßigen Einsatz als Erste-Hilfe-Ausbilderin oder als 
Sanitätshelfer – wir wissen Ihre Hilfe zu schätzen! 
 

Für eine aktive Mitgliedschaft im Malteser Hilfsdienst 
ist man nie zu jung oder zu alt! Möchten Sie ehrenamt-
lich eine Jugendgruppe aufbauen oder sich in einem 
Besuchsdienst engagieren? Auch bei der Umsetzung 
eigener Ideen unterstützen wir Sie gerne. 
 

Als Fördermitglied bestimmen Sie die Höhe Ihres jähr-
lichen Mitgliedsbeitrages zur Unterstützung unserer 
ehrenamtlichen Dienste selbst. Als passives Mitglied 
sind Sie stimmberechtigter Malteser und nehmen an 
den Ortsversammlungen teil. 

Darüber hinaus bieten wir unseren Mitgliedern einen 
weltweiten Rückholdienst mit Gesundheitstelefon. 
Mit unserem Magazin „nah dran“, dem „Springenden 
Punkt“ und einem EMail-Newsletter informieren wir 
Sie regelmäßig über Aktivitäten und Veranstaltungen 
auf Bundes-, Diözesan– und Ortsebene. 
Wallfahrten, Reisen und Fachvorträge bieten wir zu 
besonderen Mitgliederkonditionen an. 

Malteser Hilfsdienst e.V. 
Diözesangeschäftsstelle Osnabrück 
Voxtruper Straße 83 
49082 Osnabrück 
Tel.: 05 41 / 9 57 45—0 
Fax:: 05 41 / 9 57 45—45 
E-Mail: dgs.osnabrueck@malteser.org 
Web: www.malteser-osnabrueck.de 
 

Ihre Hilfe macht unsere Hilfe möglich! 
 

Spendenkonto 
Malteser Hilfsdienst e.V. 
Pax-Bank eG 
BLZ: 37060120 
Kto.: 1201215010 
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 Sehr geehrte Damen und Herren, 
 liebe Mitglieder und Förderer 
 des Malteser Hilfsdienstes 
 in der Diözese Osnabrück, 
 
 mit dem Jahresbericht 2011 stellen wir  
 Ihnen unsere vielfältigen Aktivitäten 
 im Ehren– und Hauptamt vor. 
 

Heute geht unser aufrichtiger Dank an all diejenigen, 
die uns auch im vergangenen Jahr großherzig unter-
stützt haben. Wir denken an befreundete Verbände, 
Unterstützer aus Kirche, Gesellschaft, Politik und  
Verwaltung, an Spender, Stifter und Erblasser. Ohne 
sie würde es viele unserer Angebote nicht geben. 
 

Die Entwicklung in unseren Diensten verlief 2011 
ebenfalls positiv: In allen fünf Säulen unserer Arbeit, 
der Ersten-Hilfe- und sozialpflegerischen Ausbildung, 
der Notfallvorsorge und Jugendarbeit, im Auslands-
dienst sowie in den sozialen Diensten für ältere, 
kranke, behinderte und einsame Menschen konnten 
Steigerungen verzeichnet werden. 
 

Jede Helferin und jeder Helfer engagiert sich 
ehrenamtlich in durchschnittlich 208 Stunden 

pro Jahr für Menschen in Not! 
 
Zunehmend mehr Jugendliche und Erwachsene nutzen 
unsere Einstiegsangebote, z.B. „Abenteuer Helfen“ in 
Kindergärten, Schulsanitätsdienste, ein Freiwilliges 
Soziales Jahr und den Bundesfreiwilligendienst. Viele 
Menschen entdecken so ihr Interesse an einem ehren-
amtlichen Mitwirken oder sogar ihren Berufswunsch. 
 

Im 55. Jubiläumsjahr unseres Diözesan– und Stadtver-
bandes stimmt uns dies hoffnungsvoll für die Zukunft. 
Im Namen des Diözesanvorstandes grüße ich Sie herz-
lich mit der Bitte: Bleiben Sie uns treu und empfehlen 
Sie uns weiter. 
 

Ihre 
 

Octavie van Lengerich 
Kom. Diözesanleiterin 

 

Sozial– und Leistungsbilanz 2011 
 

| Ehrenamtliche Helfer/innen 
  1.918 in 22 Ortsgliederungen 
     davon 240 Kinder und Jugendliche in 16 Gruppen 
 

| Hauptamtliche Mitarbeiter/innen 
  289 in 9 hauptamtlichen Geschäftsstellen 
 

| Passive und Fördermitglieder 
   30.000 
 

| Erste Hilfe Ausbildungen 
   13.013 Teilnehmer/innen in Aus– und Fortbildungen 
 

| Sozialpflegerische Ausbildungen 
  1.230 Teilnehmer/innen in Aus– und Fortbildungen 
 

| Katastrophenschutz/Schnelleinsatzgruppen 
  191 Helfer/innen in 28 Einheiten, 36 Einsätze 
 

| Sanitäts– und Betreuungsdienste 
  300 Helferinnen, 250 Einsätze 
 

| Schulsanitätsdienste 
  82 Schulsanitäter/innen an 5 Schulen 
 

| Auslandsdienst 
  213 Helfer/innen, 67 Einsätze, 642 t Hilfsgüter 
 

| Ambulante Hospizdienste 
  38 Helfer/innen in 2 Gruppen begleiten 55 Sterbende 
  und Trauernde 

| Besuchs– und Begleitungsdienste 
  143 Helferinnen in 8 Gruppen begleiten 82 Personen 
 

| Wallfahrten, Reisen und Veranstaltungen 
  193 Helfer/innen begleiten 2.163 Personen 
 

| Soziale Einrichtungen 
  16 Helfer/innen engagieren sich in einem Senioren- 
  Mittagstreff und in einer Kleiderkammer 
 

| Malteser Migranten Medizin 
  8 ehrenamtliche Ärzte leisten Nothilfe für über 50  
  Menschen ohne Krankenversicherung 
 

| Rettungsdienst/Krankentransport 
  6 Rettungswagen, 3 Krankentransportwagen und 
 1 Notarzteinsatzfahrzeug fuhren 22.600 Einsätze 
 

| Rückholdienst 
  127 Krankentransporte von Malteser-Mitgliedern 
 

| Behindertenfahrdienst 
  250.000 Kilometer für über 200 Kunden, Patienten  
  und Menschen mit Behinderung in 8 Dienststellen 
 

| Hausnotruf 
  10 Dienststellen haben 2.290 Kunden 
 

| Menüservice (Essen auf Rädern) 
  210.000 Mahlzeiten pro Jahr in 6 Dienststellen 

Papstbesuch Berlin 

Begegnung mit unserem Großmeister 
Frá Mathew Festing in Litauen 


